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Berlin, 23. September 2026 

Delegierte der 114. Bundeskammerversammlung beschließen 

Resolution gegen den Bürokratiewahnsinn der AMLA 

„Nicht noch mehr Bürokratie für Wirtschaft, Steuerberatungskanz-

leien und ihre Kammern. Die aktuellen Pläne der europäischen 

Anti-Geldwäschebehörde AMLA überfordern die Steuerberater und 

ihre Aufsichtsbehörden. Damit schwächt die AMLA die Geldwä-

schebekämpfung, denn sie kann nichts verlangen, was faktisch 

nicht umsetzbar ist“, stellt BStBK-Präsident Hartmut Schwab klar. 

Die Delegierten der 114. Bundeskammerversammlung haben die 

entsprechende Resolution am 22. September 2026 in Frankfurt 

(am Main) einstimmig verabschiedet. 

„Effektive Geldwäscheprävention ohne unverhältnismäßige 

Bürokratie 

Der Berufsstand der Steuerberater unterstützt die Bekämpfung von 

Geldwäsche und steht zu seiner Verantwortung. Die Bundeskam-

merversammlung fordert alle politisch Verantwortlichen auf EU-, 

Bundes- und Landesebene auf, bei der Ausgestaltung des EU-

Geldwäschepakets durch delegierte Rechtsakte Verhältnismäßig-

keit, Praxistauglichkeit und Bürokratieabbau sicherzustellen. Steu-

erberater gehören nicht dem Finanzsektor an. Pauschale Datenan-

forderungen, unrealistische Schwellenwerte und zu kurze Bewer-

tungszyklen dürfen nicht zu unverhältnismäßigen Belastungen für 

Wirtschaft, Steuerberater und deren Kammern als Aufsichtsbehör-

den führen. Die Geldwäscheprävention muss sich auf tatsächliche 

Risiken konzentrieren und für alle Beteiligten leistbar bleiben. Der 

Erfüllungsaufwand muss im Verhältnis zum gesellschaftlichen Nut-

zen stehen. Die vorliegenden Regelungen erfüllen dies Anforde-

rungen nicht. Die Bundeskammerversammlung lehnt daher die 

Entwürfe der AMLA in ihrer aktuellen Fassung ab.“ 

Die Bundessteuerberaterkammer (BStBK) vertritt als gesetzliche Spitzen-
organisation die Gesamtheit der bundesweit fast 106.000 Steuerberater, 
Steuerbevollmächtigten und steuerberatenden Berufsausübungsgesell-
schaften. Neben der Vertretung des Berufsstandes auf nationaler und in-
ternationaler Ebene wirkt die BStBK an der Beratung der Steuergesetze 
sowie an der Gestaltung des Berufsrechts mit. Sie fördert außerdem die 
berufliche Fortbildung der Steuerberater und die Ausbildung des Nach-
wuchses. 
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